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Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

Pressemitteilung 
 

13. Juli 2021 

Neue Förderrichtlinien für effiziente Gebäude in Kraft 
Mit der Förderung von Investitionen für energieeffizientes Bauen und Sanieren von 

Wohn- und Nichtwohngebäuden sollen künftig noch stärkere Anreize zur Erreichung 

der Energie- und Klimaziele 2030 gesetzt werden. Hierfür sind im Rahmen der neuen 

„Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)“ des Bundesministeriums für 

Wirtschaft und Energie (BMWi) die Neufassungen der Richtlinien für die 

Bundesförderung für effiziente Gebäude – Einzelmaßnahmen (BEG EM) am 8. Juni 

2021 sowie für Wohngebäude (BEG WG) und Nichtwohngebäude (BEG NWG) am 1. Juli 

2021 in Kraft getreten. Darauf weist die Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit (DGWZ) hin. 

 

Die Bündelung der Förderungen des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 

(BAFA) und der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) vereinfacht die Antragstellung 

und bietet einen besseren Zugang zu den Förderungen, indem sämtliche 

Förderangebote (Energieeffizienz, erneuerbare Energien, Fachplanung und 

Baubegleitung) mit nur einem Antrag bei nur einer Institution (BAFA oder KfW) 

beantragt werden können. Zudem wird jeder Fördertatbestand sowohl als Zuschuss- 

als auch als Kreditförderung angeboten. Für den Einsatz Erneuerbarer Energien bei 

Neubau und Sanierungen werden sogenannte EE-Klassen (z. B. „Effizienzhaus 55 EE“) 

eingeführt und die Förderquote angehoben. Eine erhöhte Förderung erhalten ebenso 

Neubauten mit Nachhaltigkeitszertifizierung (Zertifikat mit Qualitätssiegel „Nachhaltig 

Bauen“ des BMI) mit sogenannter NH-Klassifizierung. Zugleich wird die Förderung von 

Digitalisierungsmaßnahmen zur energetischen Betriebs- und Verbrauchsoptimierung 

ausgeweitet. 

 

Antragsberechtigt sind Privatpersonen und Wohnungseigentümergemeinschaften, 

freiberuflich Tätige, kommunale Gebietskörperschaften, kommunale Gemeinde- und 

Zweckverbände sowie rechtlich unselbständige Eigenbetriebe von kommunalen 

Gebietskörperschaften, sofern diese zu Zwecken der Daseinsvorsorge handeln, 

Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts, zum Beispiel Kammern oder 

Verbände, gemeinnützige Organisationen einschließlich Kirchen, Unternehmen, 

einschließlich Einzelunternehmer und kommunale Unternehmen, sonstige juristische 

Personen des Privatrechts, einschließlich Wohnungsbaugenossenschaften und 

Contractor-Geber. 

 

Für weitere Fragen stehen die KfW (www.kfw.de/beg) und das BAFA 

(www.bafa.de/beg) mit ihren Info-Centern zur Verfügung. 
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2.378 Zeichen (mit Leerzeichen), zur freien Verwendung, Beleg erbeten 

 

Über die DGWZ 

Die Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit (DGWZ) setzt sich 

branchenübergreifend für Unternehmen in Deutschland ein, veröffentlicht neutrale 

Fachinformationen und bietet bundesweit Seminare zu Normen, Richtlinien und 

Vorschriften für die berufliche Weiterbildung an. Die DGWZ hat ihren Sitz in Bad 

Homburg und wurde 2013 gegründet. 

 

Ansprechpartner 

Dr. Barbara Löchte 

Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit mbH 

Louisenstraße 120 

61348 Bad Homburg v. d. Höhe 

Telefon 06172 98185-30 

Telefax 06172 98185-99 

presse@dgwz.de 

www.dgwz.de/presse 
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Tweet-Vorschlag 

Neufassungen der Bundes-Förderrichtlinien für effiziente Gebäude in Kraft getreten. 

#BEG www.dgwz.de/neue-foerderung-fuer-effiziente-gebaeude 

 

Download 

www.dgwz.de/neue-foerderung-fuer-effiziente-gebaeude 

- Pressemitteilung Nr. 2021-09 (PDF) 

- Bild: BEG-Foerderung-Daemmung-Dach.jpg 

 
Bildquelle: SAINT-GOBAIN ISOVER G+H AG 

Bildunterschrift: Die Bundesförderung für Gebäude beinhaltet auch eine 

energieeffiziente Dämmung von Dächern. 



 

  Seite 3 

Weiterführende Informationen 

www.dgwz.de/beg-em-wg-nwg 


